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STADTPUTZETE

Hunderte Freiwillige machen Weingarten sauber 
Trotz nass-kalten Aprilwetters haben mehr als 700 Bürgerinnen und Bürger bei der Stadtputzete säckeweise Müll und unzählige Kippen gesammelt und 
Weingarten ein großes Stück sauberer gemacht. Die Initiatoren von Bürger in Kontakt und die Verwaltung bedanken sich bei allen Beteiligten für die 
Bereitschaft, sich ehrenamtlich für die Stadtgesellschaft zu engagieren. 
 

Der NABU hat rund um den Schwanen-
weiher und die Lazarettstraße Unrat 
aufgelesen.

Der Schwäbische Albverein nach geta-
ner Arbeit in der Innenstadt.

Team Rathaus und Abteilung Tiefbau 
mit OB Clemens Moll und BM Alexan-
der Geiger am Plätzlerbrunnen.

Ein Haufen Abfall türmt sich im Stadt-
garten.

Rein ins Gestrüpp: Fleißige Schüler der 
Vorbereitungsklasse der Talschule.

Igitt: Müll und Kippen.

Entsetzen über so viele Stummel: Schü-
ler des KBZOs.

Zweitklässler der Talschule im Einsatz.

Weg mit dem Dreck: Ein Mädchen der 
Kita Friedrich Fröbel greift sich eine 
Zigarette.
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Parkgebühr
pflicht in der 
Gablerstraße 
W
ber
Parkscheinautomat in der
straße am Stadtgarten aufgestellt.
 
Künftig werden dort Parkgebühren in 
Höhe von 1,20 Euro bei einer maxima
len Parkdauer von zwei Stunden erho
ben. Für Nutzer der 
die Zone 881882. 

Text und Bild: Stadtverwaltung 
  

AUFRUF

Langfristiger W
W
grund vollbelegter
Sollten Sie leerstehenden 
 

Kurioses, Ekliges – und erschreckend 
viel haben die Helferinnen und Helfer 
an der Stadtputzete von Straßen, Spiel-
plätzen und Bushaltestellen geholt, aus 
Ritzen gekratzt und aus Büschen gezo-
gen: Plastik, Bäckertüten, Pizzaschach-
teln, Kronkorken, Flaschen, Pfannen, 
ein großes Ölgemälde, Stiefel, Feuer-
löscher, verrostete Kinderfahrzeuge, 
Radkappen, Blumenkästen und tausen-
de von Zigarettenstummeln. Am Ende 
hat der städtische Baubetriebshof ins-
gesamt einen großen Anhänger voll Ab-
fall entsorgt.  
„Mehr als 700 Ehrenamtliche haben 
sich bei Regen, Wind und Kälte nicht 
davon abhalten lassen, sich für die Ge-

meinschaft und ein sauberes Weingar-
ten einzusetzen. Jeder und jedem Ein-
zelnen gilt mein großer Dank“, sagt 
Oberbürgermeister Clemens Moll, der 
am vergangenen Freitag zusammen mit 
dem Rathausteam zwischen Basilika-
vorplatz, Zeppelinstraße und Löwen-
platz Müll gesammelt hat.
 
Folgende Gruppen haben teilgenom-
men:  
16 Klassen der Talschule, der Real-
schule, des Gymnasiums, der Schus-
sentalschule sowie des KBZOs, die 
Kinderbetreuungseinrichtungen Jo-
seph Gabler, Mullewapp, Corbellini, 
Martin Luther, Friedrich Fröbel, St. Li-

oba sowie die Waldkita Nessenreben, 
NABU, Schwäbischer Albverein, Team 
U&D-Festival, Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Weingarten, Team Jugend-
arbeit, Ahmadiyyah-Muslim-Gemein-
de, Umwelt-AG der Hochschulen, zwei 
Gruppen des Integrationszentrums und 
der Unterkunft im 14 Nothelfer, die Fir-
ma EKS InTec GmbH, mehrere Teams 
aus der Stadtverwaltung, außerdem sehr 
viele Familien mit Kindern, Ehepaare, 
einzelne Personen, natürlich die Enga-
gierten von Bürger in Kontakt (BiK) so-
wie langjährige Paten des BiK-Projekts 
„Ein Stückchen Weingarten“. 
Die Stadt hat unter allen Gruppen Geld- 
und Sachpreise verlost. Die Gewinner 

wurden unter www.stadt-weingarten.
de/stadtputzete veröffentlicht und be-
reits benachrichtigt. Herzlichen Glück-
wunsch! 
  
Stadtputzete 2025 
Gleich vormerken: Im April 2025 wird 
die nächste Stadtputzete stattfinden. Den 
genauen Termin finden Sie ab Herbst 
im städtischen Kalender unter www.
stadt-weingarten.de/veranstaltungen 
und natürlich auf unserer Projektseite 
www.stadt-weingarten.de/stadtputzete. 
  
Text: Carolin Schattmann
Bilder: privat

Auch das Integrationszentrum packt mit an.Sechstklässler der Talschule trotzen dem Regen.

Die 
ersten 
griffskrieges Russlands auf die Ukraine war beein
druckend: Sach- und Geldspenden wurden gesammelt
und das private Gästezimmer beziehungsweise das
verwaiste 
flüchtete zur Verfügung gestellt. Dennoch erreichen 
uns bis heut
schauplätzen – eine Entspannung der Situation im
Land beziehungsweise die Option auf eine baldige
Rückkehr der Menschen lässt sich derzeit nahezu
ausschließen. Aufgrund der weiteren Zuzüge uk
rainischer Geflüchteter nach Weingarten sucht die 
Stadt weiterhin dringlich nach langfristigem privaten
W


